
/ Respekt vor kleinen Leseratten ,
Gärtringen: Barbara Knieling verrät Eltern Trick zum Thema ,,Wie Kinder Lesen lernen"
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Rund 40 Zuhörer kamen in das Gärtrin-
ger Bürgerhaus, um Tippsvon der Ex'
pertin Barbara Knieling zu erfahren'
Die stel lvertretende Vorsitzende des
B u ndesrerbands Leseft rde ru ng sprach
über Mechanismen, die das Gehirn
beim Erlernen von Worten gebraucht,
und über nützlicheTechniken beim
Leseerwerb.

Von Anrrn B{lscH *

,,Ich hasse Montage" projizierte der Bea-
mer auf die kleine Leinwand. Schön und
Aut. Dem Lachen einiger Eltern nach zu
ürteilen vrar ihnen dieser Satz mehr als ge-
iäufig. Bei ,,Mein Vater ist auf I\{ontage"
stutiten einige erst ernrnal, ehe rhnen der
Unterschied in der Bedeutung und folgend
die Aussprache des Satzes im Gegensatz
zum erstän Beispiel bewusst wurde. Bar-
bara Knieling teitete ilrre Gäste noch eini-
ge Male auf diese Weise. Denn so demonst-
äerte die stellvertretende Vorsitzende des
Bunddsverbands Leseförderung den El-
tern, mit welchen Schwierigkeiten Kinder
bejm Lesenlerrren zu kämpfen haben. Der
Veranstalter Jürgen Kunst vom Referat

Kinder, Jugend und nach Schulbegirrn am Boden. Die Aufgabe Lauten zuzuordnen. Barbara. I("i-.lllg 3
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G;- der Eltern mlsse dann sein, diesen 

-bei- 
wurde nicht müde, geduldig rind mit W-itz :

meind,e Gärtringen spieisweise durch regelrnäßiges Vorlesen auf diese Leistung 9er lilelnen Leseanlan- ;
fasste in den W'or- siannender GeschichTen utiäder zu we- ger hinzuweisen: ,,Ich -will J$en das z'ei- :
iä te" 

-scirweai- 
cicen. Denn d,ass sei die ideale Vorstufe für gen, damit Sie Geduld und-Hochaehtung :

iCien- fi"aäi6ucn- das Kind, pm selbst Lesen au lernen und haben vor dem, was lhre Kinder lemen, :
autorin Astrid Fleude däran eu ent- auch werul . es. 3u pe- :
L i ndg ren  zusam-  w icke ln .WanrmLesen  e i r -1  , - - : r l r L_  ,  g l 4nnoche lnbmschen  o

men, worum es ar so unerlässli,ch sei? ll rcnWill lhngn daS [1$$-i"t.;-ntstau"t :
diesem Informat i -  Xnie i lng l ieß d iese tL ' - "  ' ; , ' " : : - ; -  - -  

waxsomanchnrZuhö- :

::#"i", t':lft $i-'a:,'*i':*ll*: zeigen, damitsie äT;',r"'ffifl jffice 
l'

nicht, dass die Kin* tiä, aiur"ri"aer lesen GgdUld Und wamie, ein'Kind zum :
ää"--'t-iÄ" iolien, Xäirnen, sonst sind sie , , . lauten Vorlesen zu :

Barbara Knieling ääi 9i *'l',-r4d au, 
-ui's""., 

oesell- HOChaChtUng Xüä"tff*lgl'hl-i# iist zu lesen. $ie sol* schaft ausgesch"lossen
lenlesen,wgilgs.fbeldämachtzulesen"' *o--ygid*-. anq* haben ff ää [?ftffiäXf'Hi: :

Barbaia Knieling ist selbst Mutter von hängt." Ungefähr vier '' 'r genn 91f I
dr;i Kt;a;;5iä-*1'n-, *i" unterschie4]ich Millionen Analphabe- Barbara Knieling ff, 

til]rrrtr*tl*il1; 
ider Lernprozess voll Kind zu Kind veilau* ten gibt es in Deutsch

i* üyIIi. n,g äItester Sätrn Uiachte sich landl Das entspncht in dass immer noch stu- :
a;; t;s* schon vor sciruiuegim setust etwa der Einviohnerzahl volr,Berlin. . piqq reihum gelesen wjrd,. qbwohl m,an ;
üi^ Di* *ittteie roclter lernte das Lesen btim r,eserrternen haben Kinder mit vie- weiß,_dass, gs. überlraup! nichts bring!.und i
wie die meisten in aer dcr,*ä.-nriltineittt len kleinen-und großen stolp"ersteinen zu nrir dölnolryierend. wpkt.'l Fryg-$!t* :
Sohn hat eine Lese- *"A ä-"titäälü-il- kä*pfen, die Efrvachsene öftmals nicht sahen dle Ursache in den zu hohen Erwar- i
ilüöa.ülr. lJtü"-aräi kommen aus dem mäüi *äir*eir*en. wenn ein Erstklässler tungen an die Leseanfänger. Dieser Mei_ :
!iä*ü.äätä, "u";-{"'äqtst;+:*i 

*,', us !9einn!,.Lesgry 1::::t}-Ht":Il:':llu iYF-:iT^:}'L$5,:I'*:lf Y}tl::"Dig i
äiä*riiä,ä*, dr-ü ü;ffi?;. wi;tät*ü di;*ui;6" wortet und tiat sie bis zu die- na Äicheler: ,,Ich finde ei.gut,dass sie d.en I

"wai 
*ie ein Architekt einen wunderschö- sem Zeitpr.rnkt schon zigmal ausgespro- inneren Druck von den Eltern, mal wegge- :

"ä" 
pf^" i*stellen 

""* 
ei" rtaus b*nen - chen. pas rind kerut übei 200 versöhiede- nommen hat, darnit dieser-nicht weiter an :

*äi ,fi* n"*"frnei aamlf m""het, konnen ne Laute und sol1 dann lernen, diese ei-nem die Kinder gegeben wird. Das was die 8e- :
*üf ni"rtt bestimrnen.,, On isf der anfangs aus 26 Buchstaben bestehenden A,lph.abet rade lernen müssen, ist eben doch um eini- a

vorhandeneEnthusiasmusderErstk]ässlerunäsomitnw40verschriftsprachiichtengesmehraIsmandachte.,.
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Barbara Knieling


